
10 Im Blick Ausgabe 3.  2023 

Kindertagesstätte  

 

Kontakt:                                                              
Kindertagesstätte der Ev. Martinsgemeinde 

Böllenseeplatz 14, 65428 Rüsselsheim 
Tel.: 06142—65789 
Mail: martinskita.ruesselsheim@ekhn.de 
Leitung: Kathrin Nowak 

 
Um den motorischen Be-
reich zu fördern neh-
men wir am Mainuferlauf 
teil oder veranstalten selbst 
eine kleine Sportolympia-
de, wo die Kinder bei 
verschiedenen Spielen und 
sportlichen Tätigkeiten ihre motorischen Fertigkeiten 
ausprobieren und festigen können.  
 
Ein wichtiger Themen-
bereich ist auch die 
Brandschutz-
erziehung. Hier lernen 
die Kinder alles rund um 
die Feuerwehr und 
Brandschutz. Was gehört 
alles zur Feuerwehr, welche 
Aufgaben hat die Feuerwehr, 
wie verhalte ich mich richtig 
wenn es brennt, wie ent-
stehen Brände und wie kann 
ich Brände löschen oder   welche Materialien brennen 
leicht und welche nicht. Dies wird dann zum Beispiel mit 
Rollenspielen und Experimenten noch vertieft. High-
lights in diesem Bereich sind da der Besuch in der Feuer-
wehr Rüsselsheim, sowie das besichtigen eines Rettungs-
wagens, wo die Kinder sich dann auch selbst mal mit 
Verbänden ausprobieren können.  
All das soll die Lust auf Schule wecken. Gleichzeitig   
sollen Kinder auf die Schule vorbereitet werden. Zudem 
gibt es spezielle, auf den Kindergarten zugeschnittene, 
Konzepte. Diese vermitteln beispielsweise erstes Wissen 
über Zahlen und Laute und sollen damit bei den Kindern 
Lust auf Rechnen und Lesen wecken. Wir arbeiten sehr 
eng mit unserer Grundschule, der Schillerschule,  zusam-
men. In diesem Rahmen werden gemeinsame Eltern-
abende, Schultage und auch Schulbesuche durchgeführt.   
 
Der Abschluss vom „Club der Großen“ !ndet meist in 
einem Tagesaus"ug der Clubkinder und einer Verab-
schiedungsfeier in der Kita statt, bevor der letzte Kinder-
gartentag ansteht und die Kinder in einen neuen      auf-
regenden Lebensabschnitt starten. 

Juliane Greifelt  

„Club der Großen“ 
Der „Club der Großen“ ist ein spezielles Angebot für die 
Vorschulkinder der Martinskindertagesstätte, um die Kin-
der auf die bevorstehende Veränderung und den neuen 
Weg, der nun langsam auf sie zukommt, behutsam vorzu-
bereiten und heranzuführen. Im Unterschied zur Schule 
arbeiten Kindertagesstätten nicht mit einem verbindlichen 
Lehrplan, sondern in unserem Fall, mit dem hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplan. Im  Rahmen des 
Angebots werden die Kinder auf spielerische Weise an die 
Schule herangeführt und die Schulreife wird gefördert. 
Diese besondere Zeit läuten wir meist mit einem Aus"ug 
der Clubkinder ein. Im letzten 
Kitajahr vor der Einschulung 
tre#en sich die zukünftigen 
Schulkinder einmal in der 
Woche zum „Club der     
Großen“.  Die Großen      
bekommen dadurch zuneh-
mend mehr Aufgaben und 
Verantwortung übertragen.  
 
Dies lernen die Kinder im „Club der Großen“ : 
-  Regeln lernen und einhalten 
-  Andere ausreden lassen und zuhören 
-  Lernen, mit kleinen Enttäuschungen und Niederlagen  
   umzugehen 
-  Sich in neue Gruppen integrieren 
-  Freundschaften schließen 
-  Verantwortung für sich und andere  
    (z.B. kleinere Kinder) übernehmen 
-  An Entscheidungsprozessen teilhaben 
-  Kon"ikte aushalten 
-  Rücksicht auf andere nehmen 
-  Sich trauen, in der Gruppe zu erzählen und Fragen  
   zu stellen 
-  Sich eine eigene Meinung bilden und diese hinterfragen 
-  Geduld haben 
 
Natürlich werden diese Dinge auch im normalen Kitaall-
tag gefördert, aber in diesem Rahmen durch Sprachspiele, 
Zahlenspiele, Übungen, die die Konzentration und Fein-
motorik fördern und Experimente mit unterschiedlichen 
Materialien in verschiedenen Bereichen, nochmal intensi-
ver. Zum Beispiel nicht nur mit Stiften sondern auch mit 
Fingern und Farben auf Blätter oder in anderen Materia-
lien wie Sand zu schreiben.  
Wir befassen uns ebenso mit den Tagen, Wochen und 
Monaten sowie den Jahreszeiten und dessen Besonder-
heiten. Im kreativen Bereich erfahren wir zum Beispiel 
durch Experimente was Grundfarben sind und wie 
Mischfarben entstehen. Mit unterschiedlichen Materialien 
wie Leinwände, Steinchen und Farben erscha#t jedes 
Kind sein eigenes kleines Kunstwerk.  


